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Rrur Anzeigen. FUgrndc ncuc
Aapigcii erschein, in der heutigen

..
sitaat Zciluiig ' auf welche wir unse-

re Leser aiismeekinm machen:
Iraner Beschlüsse ?Eencordi " Ausschuß.
Vnee?ryGeedsSirr C V. BuwmansE?

Fabeolan gränkert P.-> R. R. R. Co.
tr. Plrrce' derühm Merlziu !.
-seiraut - Weder mli Kipper.
Nene medizinische Anzeigen:c.
Tode Anzeig -chwlee.

Zur Ptoitz.
Den Mitgliedern des ..Wcst.Harri.

bürg B.r-Verein" zur Beachtung.
Eine Gencral-P rsamlung de digen Ver-

ein ii dhaltung de, Beamtenwahi findet
stau im Brreiii Lotai, (Hrn. Lirdlreu',)

am Samstag den 14tcn April.

Abend prä ium halb B Uhr. Adwes'ndr
,dne genügende Entschuldigung, verfallen in I-
-n, Firafr on Einem Dollar.

.Im Auftrag d Direktoriums.
A. P. Teupscr. Sckrtr.

.'.'arristueg, April 2, t877. ?2i

Tcheriff'S-Berffäufe.?
Nrichftjen Donnerstag wirdSche
rifflennings verschiedene werth-
volle Grundsttze verkanfen.
c? iehe Anzeige.

Letzt Zshrhaben sünsßankicrS in
New Jork Selbstmord begangen.

Der ?Frclmaurerbund" in den Ber.

S t., rten soll600,000 Mitglieder zählen.
Ja L<Hove hatten sie kürzlich cin

cin Feuer, da 53.000 bi 60.000
kostete.

Achtzig Kohlcngräbcr wurden am
Freitag von der Eambria Eisen Com-
pagnic entlassen -DaS klingt traurig.

an vergcffc r nicht, daß n ii ch-
st eil Samstag Abend die Bcamtenwahl
de ?West-HarriSburgßau- und Spar-
Verein" stattfindet. Siehe Alizcigc.

Heut über zwei Kochen (am 26sten
April) wird es 58 Jahren, seitdem der

Orden der Odd-Fellows in den Ber.

Staaten in Baltimore, gegründet wurde.

in Hospital soll demnächst in Rea-
ding gebaut werden. Zehn Personen ha-
den je tzsoo dazu gezeichnet, um dieses
Werk der Menschenliebe in Gang zu
bringen.

?Drei Glas vier für fünf Cents bei

Fritz Holzingcr, 123 Clinton Straße,"
lautet eine Anzeige in den Milwaukcer
Zeitungen. Mehr kann man doch nicht
verlangen.

Der alte Theil der Brücke über den
Susguehanna bei Harrisbnrg, welche
einen Buckel hat wie?c Katze wcnn'S
donnert, wurde letzte Woche angezündet,
brannte aber nicht ab.

?Vesser eine Lau imKraut, als er."
?Laut den letzte Nachrichten sollen den
Depositore der geborstctcn City Bank
von hier, 15 Cents vom Dollar nächsten
ausbezahlt werde.

Postämter. In Dauphin County

gibt es 30 Postämter; in Lankaster,
129: in .Lcbanon, 29; in Berk, 96;
in Schuylkill, 67; in Lchigh, 26; in

Ehester. 724; Montgomery. 92; Nor-
thampton 45. und in Delaware 40;

zusammen in zehn Counties, 714.

Pferdedieb i>s>o. Charles
Honser, ein notorischer Pferdedieb/-- Ivel
cher schon mehrere Termine im Zucht-
hause zubrachte, wurde am Montag am
hiesige Bahnhof verhaftet, da er ein

Pferd von Hrn. Reinschmidt in Perry
County gestohlen hatte.

in gute Eiurichtung hat die um-
sichtige Direktion der Pennsylvania Ei-

senbahn getroffen, indem sie 662 der

während de Cenlennial benutzten Roll-

stllhle für den Gebrauch von invaliden
Passagieren angekauft und an die ver-
schieden Depot der Bahn vertheilt hat.

Ohio ider. Freunden eine gu
ten Gla Eider ?vortrefflicher Aepsel-
wein haben wir. die Anzeige zu ma
chen, oaß unser geschätzter alter Freund,
Hr.Loui Kapphan in West-Har-
risburg (dem Markthau gegenüber)
wieder eine beträchtliche Quantität de
beliebten Oüio (lisssr erhalten und auf
Zapf hgt. Er soll tix top sein.

Beamte!. Im ?Harrisburg
deutschen Arbeiter Kranken Unterstütz
ungS-Vereln" wurden am letzten Sams-
tag Abend folgende Herren als Beam-
te für den laufenden Termin erwählt:

Präsident?Christian Linsinmeyer.
Bize Präsident?MatbäuS Jung.
Sekretär?Carl F. Miller.
Schatzmeister?John Mangel.
Direktoren?Heinrich Weidling, H.

Schützenbach und John Straub.

Hobe riagewilligt. Die Anffor-
derung, welche letzte Woche an die In-
genieuren der Philadelphia nnd Rea
ding Eisenbahn Compagnie erging, sich
von der sog. "Urotkoi-lwoä" zurückzuzie-
hen, im Fall sie !m Verband mit der

betreffenden Compagnie zn bleiben wün
schen, war nicht ohne Wirkung. Wie

Hr. Gowan, der Präsident der Compag-
nie meldet, habe alle Ingenieure bis
auf wblf de Aufforderung Folge gc-
leistet, und sich vom Verband der betref
senden Rrotkerbooä losgesagt.

in ab verlaufn,.-Am Sam
flog, de 22steu Marz verließ ein 12

Jahren alter Sohn des Hrn. David
Ha ppn Shamoki seine elternliche
Wohnung, uud ist bis jetzt noch nicht
zurückgekehrt. Der Knabe ist D. Hel-
ler Gesichtsfarbe. hat schwarze Haar,
blaue Augen, und eine Narbe an einem

süner phxen. Er ist ein munterer und
igewecktl? Ijtugk, und trug einen
Wollhut, grauen leinene Rock. gestif-
k Calicohrmd. und zwei Paar Hosen,
pon denen da eine Paar gestreift, und

da ander wie der ack fleht. Men-
scheestreunde. weiche den Aufenthalt de
Kunden neiffev, sind gebet. Hrn. Hann
davon in Kenntniß zu festen,

EonfismatisnFeiZr.--Bi- schon
vorher angezeigt, fand letzten Eonntag
das Esamen und dir Constrmalion von
17 Eonfirmanten in der hiesigen deut-

schen luth. St. Michaels Kirche statt.
Schon lange vor Beginn des Gottes-
dienstes strömten die Glieder und Freun-
de dcr Gcnicindc von Nah und Fern
herbei, so daß die Kirche zum Erdrücken
voll wurde Noch nie zuvor sah man
eine solche Menschenmassc daselbst ver-
sammelt al wic diesesmal, von deren
Viele während dcr ganzen Dauer dcr

Feierlichkeit stehen mußte. Auf dem
Altar und der Kanzel hatten zarte Frau-
cnhcrzcn prachtvolle Blumen und Bo
quet gestellt, die einen höchst lieblichen
Geruch vcrbreitDlcn.

Puukt 10 Uhr trat dcr beliebte Pa-
stor de, Gemeinde. Hr. Pfu hl mit de
Eonfirmanten in die gedrängt volle Kir-
che, wobei eine feierliche Stille herrschte.
Nach Gesang und Gebet fand das Eza
men uiid die Consirmation statt. Zr
Ehre dcr Kinder wic auch ihres würdi-
gen Lehrer, Hrn. Pfuhl muß es gesagt
werde, daß sie ihr örameu vortrefflich
bestanden. Zwar im Anfang etwas
schüchtern geworden, so Vieler Augen
auf sich gerichtet zu sehen, erfüllten ste
ihre Aufgabe dennoch zu ihrem größtem
Lob Die Consirmation welche nach
dem Ezameii stattfand. wr höchst feier-
lich, während die herzlichen Worte dcS

Hrn. Pastors von der Kanzel über die
Worte des Apostels Johannes: ?Lasset
euch nicht verführen", einen tiefen Ein-
druck auf die ganze Gemeinde machte,
und van Herz zu Herz zugehen
schien.

Kurz, die Feier war eine höchst wür-
diftr, und wird allen Anwesenden noch
lanstc im Gedächtnisse bleiben. Möge
drr gestreute Same hnndcrlfältigeFruchl
in den zarten Kinderhcrzr bringe, und
sie als musterhafte, nützliche Bürger und
Bürgerinnen zur Freude chrer Eltern
und Lehrers heranwachsen.

Nächsten Sonntag feiert die Gemein-
de das heil. Abendmahl, bei welcher
Gclcgcnheit dir junge Confirmantcn
zum erstenmal zur Communion zugelas-
sen werden

Wic wir vernehmen, soll 14 Tagen
vor Pfingsten auch die Coniirmatiou in
dcr hiesigen Zions (Hrn. Pastor Span-
geiiberg's) Kcmciudc statlsiiidcn ?Nä-
heres später.

Tin Prachtvoller euer Starr.?Es
war riiie glückliche Idee dcr Hcirc E
L- Bowm a n K Eo. von hier, das
große laiigcGcbäudc ainMarkclSisnarc.
(Bolton's Hotel gegenüber,) das früher
als MarkthauS diente, käuflich a sich zu
bringe, nd.aus demselben den größten
und schönsten Store dcr Eity Harrisbnrg
zu mache. Ja, wir zweifeln, ob selbst
in Philadelphia (ausgenommen Wanna-
makers, dem er ähnlich sieht,) sich ein
Store befindet, dcr so praktisch und schön
eingerichtet, uiid mit einer solch Pracht-
vollcnAuswahl allcrSorleuDry Goods,
Scidenwaareii, Weißzeug, Carpcts. Ocl-
tücher u.s.w. versehen ist, wie dieser.!
Tritt man in den freundlichen, cinla-
Senden Store, so findet man einer Masse
Waaren, so verschiedenartig und clegant,
daß mau wirklich staunt. Die hüb-
schen Sachen,?herrliche Tücher, Seiden,
Schawls, Trimming, Cnrpet, Ocllü-
cher, u. s w, u. s. w. alle zu nennen, ist
unnölhig; man muß es selbst schen.
Deßhalb rathen wir brsondrrs unsern
Damen, den Store dcr Herren C. L.
Bowman K Co. zu besuchen, und sich
selbst von dem Gesagten zu überzeugen.
?Daß auch dieFirma sowie ihreClcrks
recht zuvorkommend und freundlich sind,
dürfen wir wohl versichern, da wir uns
selbst davon überzeugten.?Man vergesse
nicht den Platz?Market Sgiiare, nächst
zu Bolton's Hotel.

Schlauer Bursche.?Bor einigen Ta-
gen kam ein ganz nett aussehender Mann
in die Apotheke des Hrn. Eharlrs T.
George inWcst-Harrisburg. und wünsch-
te eine 10-Note für kleineren Wechsel
zu haben. Hr. George überreichte ihm
bereitwilligst eine neue Note, welche aber
der Fremde sich weigerte zu nehmen, und
verlangle eine alte Note. Auch diese
erhielt er, weigerte sich aber sie zu neh-
men, und wünschte eine Government-
Note, so sagend, gab er die erste Note
zurück, die zweite befand sich jedoch
noch in seinen Händen. Hr. George
theilte ihm dann mit, daß er ihm zwei
2 Noten geben könne, wozu der Fremde
einwilligte. Während dessen schob aber
dcr Fremde die zweite der LlO-Notcn
unter seinen Rockärmel wobei er bemerkt
wurde. Als Hr. G. die Rolc zurück
verlangte, wurde dcr Kerl noch frcch,
und sagte: ?Wenn er glaube, er sei
nicht ehrlich, so wolle er ihm (Hrn.
George) zehn Dollars schenken," warf
ein ly-Rote aus den Counter, und
eilte schleunigst zur Thüre hinaus. Man
hüte sich vor solchen Schwindlern.

Derselbe Bursche hat Hrn. Chas.
Knapp von Lankaster Eity um 2.00

auf ähnliche Weise beschwindelt Er ist
etwa 42 bis 20 Jahre alt, 2 Fuß, 6

Zoll groß, hat breite Schulter, tiefe
Augen, dunkle Haar, einen schwarzen
vollen Bart, und ist, wie schon gesagt,
nett gekleidet.

verhaftet. Wic an einer anderen
Stelle in dieser Nummer gemeldet wird,
wurde vor mehreren Tagen Hr. Jos. F.
Ulller, früher Eoinmissioner von Lcba-
na Eounty yzif ejtisfnliblüligr Weise
tn einem Wald nahe seiner Wohnnvg
ermordet.- Man hat nun die Fra des
Ermordete, sowie auch einen gewissen
David Risser, welcher auf dessen Farm
wohnt, auf die Beschuldigung hin ver-
haftet, Hrn. Miller gelobtet zn haben.
Beide sind iu dcr tzkbqnon Jail. Buch
John Witter, Schwiegersohn des Er.
mordete, wurde verhaftet.

Pi Vergeßlichkeit der Leute nöthigt
Dr. Pi eree, P-tieutey kqra:: zu erjn-
nern, daß seine ttolavn öloäimrj I>io-

-(Goldene Medicinisqe Entdeckung)
äl ine Blut-, Seher- und Huften-PM-
ein unübertroffen ist. Sieh setur Na-
chbdcher; ste werden in allen Apothe-
ken verschenkt. I.

Ein gtmüttzlichcr Abend. Lcnri
die Mitgliedes des hiesigen ?Tteubcit-
Bundes" und deren Freunde je einen
gemüthlichen Abend genossen, so war es'
der nm letzten Dienstag bcitii 'Tnuzkränz-
che in ?Dresse! Halls". Zwar warm
nicht alle Mitglieder anwesend, allein
um so schöner und gcmülhlichcr war's sür
die Tanzlustigen, welche sich cingtsundc
hatten, besonders da vic Herrrn Musitcr
ntcr dcr Leitung ihres tüchtigen Diri-
genten, Hrn. Gii da Baumbach
vortrefflich spicltcii. Die hübschen ol
ten deutschen Walzer klangcn so schön
und lockend in den Ohren dcr Anwesen-
dcn, daß selbst die ältesten ?Fcgcr" den

herrlichen Tönen nicht widerstehen kann
ten, und sich den Reihen dcr Tanzenden
anschlössen. Kurz, es war cin höchst
heiterer Abend. '

Installation. Bei am Freitag A-
bcnd stattgehabten regelmäßigen Ver-
sammlung dcr ?Eintracht Loge," No.
660, I. O. O. F., wurden folgende Be-
amten für den lausenden Termin rr-
wählt, und von E. M. Moritz Fischer,
D. D. Groß-Mrister, asfistirt durch die

Ez-Mcister I. F. Schiele, Jacob Fauß,
John Schwartz, F. C. A. Scheffer, Wm.

Kurtz u. A., in ihre resp. Aemter einge-
setzt:

Ober-Meister-John P. Rlpper.
Unter Meister Earl F. Sieber.
Sekretär -Gottfried Hoyler.
Gehülfo-Sekretär-Anton Beer.
Schatzmeister - John G. Barch.
Innere Wache?Ebristian Miller.
Aeußerr Wache - August Scharpf.
Aufeher - Jesevh Goldschmidt.
Eapla -I.Friedrich Schielt.
Führer -llonrad Miller.
R.G.d.0.M.-John Schwartz.
L. G d. O. M.?Jatob Fauß.
I. G. d. F.-Adam Gölzenleuchter.
2 B. d. U.- Geo. Rohrbach.
R. G. d. U. M. NuolauS gehl.
L G.d. U.M.-Loren,Bond.
Trustie-J. F Schiele.

Urbersahrcn.?Trotz aller Warnun-
gen und der vielen Unglücksfälle welche

fast täglich ans Eisenbahnen vorfallen,

gibt es immer noch Leute, nnd beson-
ders Knaben, welche die üble und Hals-
brechende Gewohnheit habe, auf oder

von den Eiscnbahnzügc zu steigen, wäh-
rend diese im Gehen sind. So machte
am Samstag Mittag ein Knabe Namens
Spayd, dessen vmvittwcte Mutter ge-

genüber unsrer Druckerei wohnt, nahe
den Stahlwerken am untere Ende dcr
Stadt mehrmals Versuche auf einen
Zug z steige, wobei cr ei oder zwei-
mal stürzte, zuletzt aber unter die Räder
gcriclh, und ihm beide Vcine unterhalb
dem Knie überfahren und schrecklich ver-
stümmelt wurden. Man brachte den
Knaben ach dem Hospital, Ivo man es
für nöthig fand, die Beine zu ampiitircn.

Dcr Knabe wird mit dem Lebe davon
kommen; aber was dann ? Anstalt daß
cr seine arme Mutter uiitcrstützcu sollte,
wie er oft gesagt hatte, muß jetzt si t ihn
pflegen und ernähren.?Wahrlich trau
rig. Wann wird man auf die War-
nungen achte ?

Eisenbahn - Unglück. Ei junger
Man, Namens Wm. Calhoun.
dessen Eltern in Lock Hauen wohne,
verunglückte letzten Donnerstag Morgen
zwischen 4 und 5 Uhr am Bahnhof in
hiesiger Stadt, indem er am Fuße dcr
Ehestnnt Straße die Eisenbahn kreuzte,
und von einer Cor der Northern Central-
bahn grtroffcn und überfahren wurde.

Vom Bauch hinunter bis zu den Füßen
war er schrecklich verstümmelt. Man

brachte ihn nach dem Hospital, wo er
etwa eine Stunde später verschied. Als
man ihn aufhob, war cr noch bei Sin-
nen, und gab scinen Namen als Charles
Ward, Kaufmanns Agent von Balti-
more, an. Da cr jedoch fand daß cr
sterben muß, sagte rr, cr heiße Calhorn.
Wie es scheint, ivar dcr Verunglückte
taub an einem Ohr, und achtete nicht
auf die Warnungen des Ingenieurs
und der Angestellten dcr Bahn, welche
ihm laut zuriefen zurückzubleiben, als
er die Bahn überschritt. Cr hatte et-
was Geld bei sich, und trug eine goldene

Taschenuhr. Es heißt, er habe ein
Mädchen tn Lock Häven verführt, und
sei am ?Durchbrennen" gewesen.?Eine
Warnung für ähnliche Bürschchen.
Calhoun war 19 Jahren alt, und wurde
dessen Leiche von dem bekannten Leithen-
bestattn, Hrn. Boyd allhin, nach Lock
Häven genommen.

Noch ei trauriges Unglück.
?Das etwa SJahren alte Töch-
terchen des Hrn. D. Langfett
stürzte am Sonntag Nachmittag
von einem sog. Elevator nahe den
Stahlwerken zu Baldwin auf
welchem es sich mit ihrem Bater
und anderen Freunden befand,
eine Hobe von 80Fuß herab auf
den Boden, wodurch ihrTod noch
am selben Abend herbeigeführt
wurde.

Fälschungen sind allenthalben,
sogar die Dr. August König s Hambur-
ger kröpfen sind in Clcucland nach
geahmt worden. Aber ein Dctecti mar
zur Hand und nahm das ganze Nest aus,
die Fabrikanten, die Eligncttcn-Drnckcr
zc. und stellte sie unter hohe Bürgschaft,
so daß dem Unwcscn nun gesteuert ist.
sCharlcston, S. C. Deutsche Zeitung.)

Persönliche. Letzte Woche hatten
wir daS Vergnüge, unsern corpulenten
alten Freund, Hrn Wm.
Reisinder Agent des "IVasbiaxton San-
tinol," in unserm Sanktum zu begrü-
ßen. Hr. M. ist ein höchst liebenswür-
diger Kamerad, und ein kernfester De-
mokrat. wie auch der Scntlncl," für den
er mit oem besten Erfolg ivirkt.

Neulich beehrte uns auchLr. Ignatz
Fuchs von Pattcrson. Mifflin Eo.,
mit einem Besuch, was wir zur Zeit aber
vergaßen zu melden. Hr. F. ist einer
der geachtelten und besten deutschen Bür-
ger von Mifflin,und seit einer Reihe von
Jahrey sin Leser der..StantSzeitng."

Ganz überrascht waren wir auch, wie-
derum einmal einen Besuch von Hrn.
Geo. Göll von Lancaster City, ein
biederer alter Freund, zu erhalten. Hr.
ich. sah cht wohl und munter aus, was
uo herzlich freit.

Hr. ÄgenkLißmann voiiCarlisle
und Krau Kassen b erger von Me.
chanicsburg, statteten un gleichfalls
kurze Besuche ab.

Festtffen.?Elnc schone Silke
herrscht in unsrer Sradr, nam
lich die Silie. am Confirnm-
lionslgge lieber.ttmder, deren
siniimllchr wieauch
andere Frrimdr zu einem ge
mrlttschaftlichrn Festessen einzu
laden. Wie früher, so geschah
es auch in diesem Jahre. Frau
Naß. deren liebe Tochter am
Sonntag consirmirt wurde, har-
te sanimtlichc Confirmantcn am
Mittag zu Tische geladen, wäh-
rend Frau Fluß, deren ältester
Sohn ebenfalls consirmirt wur-
de, eine große Anzahl Freunde
und Bekannten als Gäste einge-
laden hatte. Unter diesen be-
fand stch auch Schreiber dieses,
sowie sein Wcible, uid die
unvermeidliche ,Stovrpipe".
Daß die Tiscvgästen stch's aufs
beste schmecken' ließen, darf man
wohl glauben, da Frau Fluß es
versteht, einen gmcn Tisch zn
führen. Für die treffliche Auf-
wartuna erstatten wir ihr un-
sern verbindlichsten Dank.

Wirder rinc traurige Botschaft.
Nichts ist sür Clternhrrzr schmerzlicher.
als cin liebes, theures Kind durch drn
Tod zu vc'liercu, brsondrrS wenn cs sich
in den J.ihrcn besiudct, wo cS der guten
Mutter schon a die Hand griirn, und
ikr brise kann. Z" b-U ei trauriges
Tchisis.il unsern gcschätzlru.'.ltrnFrcui d.
Hrn. Io h Va rl> aurr von Beaver
Falls. Braver Coiini. und dcsse Gai-
ti grlrosscn, indem ihncii am letzten
Donnerstag Mittag, de stcn April, ihr
jüngsirs Töchtcrcheii, Ain alia hicß cs,
imAltcr von BJahrc, und liMoualen
durch den uuerbitilichru Tod dahinge-
rafft wurde. Doppelt i'chiurizlich ist der
Tod dieses lieben Kindes de Eltern, da
cs so liebreich und stei? willig den Gc-
boten der Eltern folgte; sie war dcr
Augapfel des Vaters, und die Freude
und der Stolz der Mvttrr. Schlafe
sanft, Amalia; du warst nicht für diese
Welt; Engeleitt haben Dich abgerufen
um da zu sei, wo dich die Schlingen
und Verführungen dcr Welt nicht tref-
fe können. Dir ist das lieblichste Loos
bcschccrct. Möge dcr Gott dcr Liebe
die Eltern trösten, und ihnen die Per-
sichcrung geben, daß ihre licbc Amalia
in ihrer Unschuld -starb, und droben
beim Vater ist, Ivo auch sie ciiisleus sei
werden.

Die hirjigrnßanken?ver Ascls-
köpsc.?Durch das Falliren zweier hie
sigcr Banken innerhalb einer Woche ?

drei seit den letzte sechs Monaten,?

i wurden viele der hiesigen Bürger, beson-
ders aber auch viele Farmer i die größ-
te Bestürzung verseht. Ist auch kein
Wniidcr, da gar Manche, mitunter auch
arme Willwc, all' ih.c sauer verdiente
Ersparnisse verliere !?Wic die Sachen
jetzt stehen, verlieren die Depositoren der
?Cilyßaiik" beinahe alles. Dic?Statc
Bank" will vorläufig 20 Cents am Tha-
ler bezahlen, während ?Donghcrtys
Bank" hinreichend gesichert sein soll, und
alles bezahlen will?weiin's wahr wird.'
Bankvcrsprechungcn sind aber nicht viel
werth, wie die Erfahrung schon so oft
gelehrt hat.

Traurig wic dies alles klingt, mußten
wir doch vor cinigcn Tage herzlich la-
chen über eine Bauer, dcr sich in der
Stadt befand, und vor einer dcr Ban-
ken stehen blieb, während er das Gebäu-
de stillschweigend betrachtete, nicht wis-
send, daß es eine Bank war. Er sah,
daß viele Leute ein und ausgingen, und
wieder herauskamen, ohne jedoch Waa-
ren erhallen zu haben, wie es gewöhn
lich in andern Häusern, wo Geschäfte
getrieben werden, zugeht. Endlich ging
der Baner auch hinein, und fragte den

Hankhalter: ?Ei, mein! was hcnn'r
denn hier zu verkaufe?" ?Eselsköpfe I"
war die spöttische Antwort. ?Ei. ei >''

sprach dcr Bauer ?da müßt ihr jo en
rasender Abgang hawe; ich seh' ihr hent
just noch ccncr übrig!"

Dcr Bauer duckte sich, und che noch
dcr Bankbeamte sich von der trefflichen
Antwort erholt hatte, war jener auch
schon zur Thüre hinaus.

Presse. ?Bunte Blätter," ist der
Name eines soeben erschienenen deut-
schen Blättchens, da von unserm alten
Freund, Hrn. Albert v. Degen
herausgegeben, und in Baltimore, Md.
gedruckt wird. DaS Blatt ist klein,
aber schön und sauber gedruckt und ent
hält zur Abwechselung viele interessante
Nachrichten, spannende Novellen und
humoristische Skitzcn. ES kostet 2.20
per Jahr, und erscheint jeden Samstag.
?Wir wünschen dem Unternehmen gu-
ten Erfolg.

Räthsel.
Auflösung ver Räthsel in Nro. 34. der

?Staatszeitnng":
No. 1.

?Dcr Sarg."
Auflösung von folgenden Personen:

Wm. I. gluck, Wilmington, Del I Georg I.
Bald, Philadelphia Jos. Stein, Allegheny.

No. 2.'
?Der Buchstabe ?R."

Auflösung von fr'gendcn Personen:
Mro. I. Bald, Heinrich Strecker, Philadelphia;
Madam Regina Hartig, Kittanning, Henry

Keil, M'Kreport, Wm. I. Finck, Wilmington.
vrl. i Jos. Sit!, Meghrny.

No. 3.
?2?B ib c t."

Auflösung von folgenden Personen:
B. Nee, Gristow > Heinrich Keil, VPAeeS-
port > Wm. I. Finck. Wilmington, Del., G.
I. Bald, Henry Strecker, Philadelphia ; Mab.

Regina Hatttg, Kittanning; Joseph Stein,
Nlleghenv.

No. 4.
?Millimädl,"

Milchmädchen, welche Milch austragen.
Keine richtige Auflösung eingeschickt.

Ao. 2.
?Nichts."

Auflösung von folgenden Personen:Madam, Regina Hartig, Kittanning; Hein-
rich Keil, M'KeeSport.

No. 6.
?Das Echo."

Auflösung von Wm. Z. Finck, Ml-
mingtin, Del.

Na 7
..)as 0h,."

Austöjttn,! um> Wm Fmck, Wil
umtgion,' Del.

.'l c u c Au j gäbe:
No. I.

SENF
NEST

CE R O

jC E O

1. Als Pflanze, auch als Krankheit
sehr bekannt.

2. Im Winter sehr angenehm, doch
nur dann, wenn man ihn nicht hungern
läßt.

3. Etwas Gutes, dessen Mancher
schon zuviel gethan hat.

4. Ein Jagdobjekt, das aber auch in
manchen Zeitungen sich breit macht.

No. 2.
Dcr Buchstaben zwei sagt mein Name

Dir an.
Obgleich ich zwei Silben enthalte,
Ich wanvcrc munter die glänzende Bahn
Und hüte das Bette, das alte.

N^3.
Eins Zwei nennt euch, wirin Grüften,
DaS Dritte schwebet hoch in Lüften
Das Viert' hallt lieblich in den Triften,
Das Ganze ist zuletzt ein deutscher Nie-

sciibera
Wogegen, glaubet niir's, dcr Blocksberg

nur ein Zwerg.

No. 4.
> i: 'i'

5t k IL
V V
V >: X
v U 5t

Obige Buchstaben richtig geordnet, er-
geben vic Namen dreier Eonntics im
Staate Ncw-Aork.

Briefkasten.
AlleghantiCit y.?Mr. Io.

Stein.?Danke siir'S Läpple von fettem
wackeren Conrad in Millvalc; er ist
ein famoser Haudcgc. Wenn sich die
Radikalen it bchävcn, da helßt'S
?dranf." Nur keine Sorgen: Sie
stehen noch gut. Werden bald selbst
kommen. Seil Räthsel war schon im
Päpcr, auch die übrigen haben Sie ge-
knackt.

Philadelphia?Hr. AacntHapp.
?Sellerßutschcr sollte unbedingtem
Patent erhalten, um heiß Wasser zu
machen.

PittSbu rg.?Hr. C. Abit?.?Jh-rem Wunsch ist entsprochen.
Philadelphi a.?Hr. ChaS. Rie-

gel. Die fehlende Nro. ist nachgc-
rutscht.

Altooiia.?Hr. Agent Hauser. ?

Ihr Wunsch ist erfüllt ?Der Verstor-
bene war früher ein Leser dieser Blat-
te, und zwar einer dcr ehrenhaftesten
und pünklichstc Möge er sanft schlum-
mern?Die Annonce ist gratis.

Marictta. Fräulein Amalia
Haas.?Freut uns herzlich, daß Sie
wieder auf dcr Besserung sind. Schö
nen Dank für' Läpple vom wackeren
Andres.

Green Dale.?Hr. Ernst Mösta.
?Besten Dank, lieber Alter, kommen'
bald wieder, denn solch' tüchtige Kame-
raden wie Sic verliert man nit gern.

Braver Falls.?Hr. John Vor-
haucr.?lhre Bitte ist erfüllt. Der
Tod lieber Kinder ist für trrue Eltern-
herzen ein herber Verlust, den auch wir
schon getheilt haben; aber lieber
Freund, sind die zarten Pflanzen in der
himmlischen Heimath nicht viel besser
aufgehoben als bei un ? Dort sind sie
befreit von allem Kummer und Sorgen
dieser Welt. Laßt sie sanft ruhen.

Tra 1er Befchl üsse.
Alt na, Un 2. April, 187).

ük,l Grfaiterit> ..Encrl,."
4. rt dem nnrfrschllck>n Rotsschlnsse prs

himmlisch, Vaters gsall,n Hai, unsre zeschäh
lr Mllgllrd, Herrn Wriizel Wehn er,
von her Zill in dlr Ewizlcll abMusr, so den-
grn wir demüthig un dr gpttlimcn Vorsehung,
in de daß Alles, wa Gott,h? wohlgethan ist.
Deßhalb sei ?

chloss n, baß wir durch da früh;!-
tigrHinschllden unsrerFreunde Wenzel Weh-ur in trrur, strebsam und würdig Mit-glitd und inen angenehmen rsrllschaf r ree-
oren haben.
Beschloss, daß idem betagten Va-tr Brstorbenn unser innigftrs Brilrid

zollrn, nd wünschen wir, daß Gott ihn übt
dn Zod si Sohne trösten vgr.

Bschl ssn, daß tr den dielen tbtlnh-
menden Freunden, indesodr der Frau E.
K-ll, und ihr Kinder, für dir irlrn Br-
risr der Mildthätigkeit und Aufopferung wel-
che d'eselden bet der Verpstrgung de Dahingr-
scheedrnen an den Tag legten, unsern tie gefühl-
testen Dank audrückrn.

Beschlssen. biß al ein Zeichen der Ach-jung,und Liebt gegen den Verstorbenen unser
Lokal auf dl Dauer ou 30 Tagen mit Trauer-
st beHange werde soll.

Bschlösse, daß eine Abschrift dieser
Beschluss tn'o Protokoll eingetragen, daß dirsel-

>n er .Penusplo. Glaal.Zitung" vre.
öffentlich, und ein Eremplar derselben an Fra
E. Kolle, dahirr und rin, an den in VlH-men ohnrnden Viter dr Verstorben über-
macht erdrn s-11.

Gottlob Haust r, 1
Friedrich Ehr r d ,> Ausschuß.

' Philippßupp. )

rmuthigung für die Schwäch-
lichen.

Schwäche, gleichviel od sie constliutioneU,
oder durch Uederanftrengung der längere Krank-
hrit drrurs-chl ist, hat inen sehr niedrrdriickrn-
drn Elnftuß aus drn eist, indem ste in an
Verzweiflung grrnzrntr Schwerinulh erzeugt
und zum Aufgedeil'gehegttr Pros kte und Hoff-nungen zwingt. Gliicklichrr Weise ist der-e-
-schwächle Organi, seihst in den schilinmstenFällen, kräftigugfähig. E ist durch unwi-
derlegliche Zeugnisse d wiesen, daß H stet-

ein unfehlbare
Stärkungsmittel für dl Schwächlichen ist, und
daß r nlid nur den Organ! belebt, son-
dern Rrgelmäßiakeit bei sinen Organen herstellt,
on deren wirksamer Erfüllung der ihnen ,n
dcr Natur auferlegten Dienste, die Foriduuer
der Kraft und der Gesundheit abhängt. Tau-
sende on Beisplrlen könnten angeführt werden,
um den regen,eiernden Einfluß dieses Gesund-
heitbeinger In Fällen on Schwäche, Lebcr-
krankhei, DSpepsie, Nervenleiden, Verstopft-
hei Hainbund Gebäemutterlei-

Dnspepfle! Dyspepsie: Dyspepsie!
Dyspepsie ist die y-rworrenste von alle

menschlichen Kransheiten. Ihre Symptome
sind fist unendlich in ihrer Verschiedenheit, und
die eleudrn und verzweifelten Patienten, die an
dieser Krankheit leiden, ballen sich oft für die
Beute jederKrankheit Dies hat selncnMrund
theil in ber engen Sympathie w iche zwischen
dem Magen und dem Gehirn besteh, Ihei's i
der Thalsache, baß jede Störung in drr Ver-
dauung othwrndigrrweise auch die Leber, die
Eingeweide und dlr Nerven angreift und, bis
zu einem gewissen Grade, die Oualiiät de
Blute verschlechtert.

E, F Kunkel'S Bitlerer Eiscn-Wein ist ein
sichere Hellmittel. Die ist nicht ein neue

Präperat, da ma etwa versuchen und baun
als rfehlt erkennen würbe, dasselbe ist viel-
mehr lange Jahre hindurch täglich in der Prau
hervorragender Aerzte mit unerhörtem Erfolge
gebraucht worden. Es ist nicht zur Hrilung I-
Irr Krankheit , welche die menschliche Familie
unterworfen ist. bestimm aber > wirdals Heil-
mittel gegen die Dyspepsie in Ihrer hartnäckig-
sten Form garaniirt. Kun'el'S Bitterer Eisrn-
Wrin vrrfehit niemals zukuriren. Spniptome
der Dyspepsie sind Mangel an Apoeti, Aussto-
ßrn von Luft und der gcnossrnrn NadrungSin it-
tl.Trockenhrit derMuiitdöhlr.Magrntzülkung,
Aiischwrlluna der Magengegend und dcS LrlbeS,
Harllritigkett, A fsschmerz, Schwindel, Schlaf-süchilgkrit und Nitdcrgrlchlagrnhrit. Man kau-
fe da ächte Fabrikat. Mau nehme nur Klin-
ker, welche ia Kl Flasche verkauft jrd.
Niede>lage2d9 N. Ute Str., Philadelphia, Pa.
Es verfehl seine Wirkung niemals. Rathwird in der Office gratis ertheilt,

gorder E F. Kunkel Bitteren Sisen-Wein
Flaschen für P 5 oder Pl per gl/ssse.

>dsr leßeudi, eutferut.
Bandwurm, Eingewrldrn- Sih und Magen-

ürmrr werden in zwei HI irrStunden le-
bendig entfernt. Kein Bezahtrng bis der
Kopf Bandwurm lebendig r d eines herau ist. Frag Suren p-theker nach Kun-
kel Wurm Sprup. V-kaustnur in
St Flasche. Gebraucht von Kindrrn und er-
wachsenen Personen. E fehlt niemals Oder
schick nach einem Elrrular zu Dr. Kunkel 259
Nord Neunte Straße, Philadelphia, Pa. Rath
durch die Post frei. Schick rimn drei Ernt
Slamp für die Beantwortung de Briefe.prik 5.1677-4.

Marktberichte
Harrttarg, April 2. 1877.

Ep fil?ert Vre 15-18 Et.
Butter?per Pfund,- - 25-30 ?

ter-perDußrnd ?l2-1 ?

Fett?per Pfund 12?IS ?

Metz l?rtra Fmnilie perßl. 07.00-S7.SV
Beste Familie, pr Bdl. S6.si>-SS.OO
Roggeumetzl, pßdl.. S4.SO-55.00

Welzen, weißer, pr Bush SI .4S--01.50
rsttzrr, ? tzl.3s?Sl 40

Wtlschkorv 50-SS El
Hafer. 35-40 ?

Roggen, ? 60?65
Heu?per Tonne, 1t5.00-I8.00
Geflügel-

Hützner.(lehedlge)pePar,...>. 60? 75
Gänse, per Stück, tzl.vv
Aepfrl?per Quart B?lo ..

Plrfische-per Pfund 12?15^.Kirfcheu?per Quart. B?ÜZd
Biru?pr Quart, 10?12 ..

Kraut?er Kopf,. s?lo Et
Kartoffrln?per Büschel 90?51.6 V
Süß-Kartoffeln -per jPrck, 30-3.5E,.
Zwleteln, per jPee1,....- 18?20 ?

Latwerge?p Quart 15?22 ?

Lancaster, April 12. 1877.
Aepfrl, per t Prck 12?18 Et.
Butter prr Pfund 25?30 ?

Eier, per Dutzend, 13?16 ?

Schmalz, prr Pfund 10?12 ?

Kartossrl per jPrck 20?2, S ?
Schinken, per Pfund, 18-20 ?

Kornstrotz per Bündel, 28?30 ?

Kraut per Kops. 10?15 ?

Zwiedelu per ß Peck, 14?IS ?

Wrlschkornmehl, per Quart, ..4?S ?

Hafer 35-40 ?

Heu, per Tonne,. 018 00?520.00
Ptziladelphta, April 12, 1877.

Mehl, gaucy-Brändr,.-.... SB.OO-5t11.50
rtra Familien, 57.00-58 00
Weißer Weizen 01.75-S1 80

Roiher Wrizrn, 1.67?51.70
Klresamcn, ?l4?lsj Et.
Timothysamen, SI 90?P2.00
Flchsamen? 01 .00? Z1.65
Roage, 80?85 Et
Hafer, 42?46 ?

Taback, sPennfplvanialpr Pfh B?-12 Et
V iehmarkt.

Ochsen, prr Pfund Bruttogewicht,..Kt-6j Et.
Schaafc. per Pfd Bruttogewicht,.....!? 7 ?
Schweine,pr IVVPfd.,Kornfete, K8.50-K9.00

Pitburg, April 12, 1877.
Butter, per Pfund,. L4?2S Et.
Eier, per Dutzend, 13?14,,
Fett per Pfund, Ni-14t? >
MHl,WiSconsm,derßärrel Z6.50-57.75
t Minnesota, perßärrel 57.50?58.00
d rother Walzen, per 8d1..t7.75?58L0
do weißer Waizm per 8b1.^8.50-Kv.45
d Roggen

vuchweizenmehl, Z2.oo?S2^o
Tlmottzysaamen per 8ü5che1,....52 00-.Z2.15 >
Leinsaame, per Büschel, 51.35?Z1.50

Kleemamen, per Büschel, 9.00?59.50 l
Roihrr-Waizes 51.47?51.50
Weißer-Woizety. 51.50?51.5Ü
Geck. 75t.-l.00
Haft?. -37-41 ~

Uogs, ----- 7>?75 ?

Bletzmark.
Ochsen, (gute bi schwerste) 4.00?56.00

? (gttvdchnlicho) 3.50-S4.SV
Gtitt und Kühe, M 01-P4.00

~ lTmmer, schwer).... WW-SS-MOchaafe, rtta eute,.............5Zc75?54.7-5

Allgheny.? Hr. John lahn,
jun.?Halt! da kommt en handfester
Gerber und tip top Demokrat, um ein-
amnstert zu werden. Willkommen,
Hannes. Wo so kernischcr Schmidt-
bauer hinschlägt, da happrrt'S.

Elisabethtown. ?Hr.Geo. En-
tcrline.?Allen Respekt vor Ihnen, lie-
ber Alter; Sic sind immer pünktlich.

Rcn ov o.?Hr. Agent Wiegartz.?
Wir sind dem ehrlichen Loui nachge-
rutscht, und wünschen ihm beste Wohl-
ergehen.

Geldkasten.
Folgend Beider wurde für die ?Glaaw-ZA-

tung" erhalte, dt hterdurch ml Daut be-
scheinigt rrdrn i

Hrnry Schuddemage, Harriburg, 6.00
Jodn M Maier, do 2ÜO
Slli Eardly, Ne-Berlin, 2.00
Georg 8011, Lankafter, 2.20
Ernst MorSta, Brrr Dale, 4.40
Eonrad Schöre. Bennett, 2.20
Andrea Packheiser, Martetta, 4.00
Georg Entrrlln Elisabeth!, 200

Getraut:
Am Sonntag, den Bten April. 1877,

in der Wohnung drr Ellern der Braut,
durch den Ehrw. I G. Pfnhl,

Herr Andrea August web?
von Harrisdurg, mit

Fräulein Allen Kathariua Nippe,
jüngste Tochter de He ausgebe der

?Staato-Zeitung."

Glückzum Bunde!
Ohr habt nun da Bündniß geschlossen,
Betnüpfet da heilige Band,
AI lietende, treue Genossen

andeM durch' Land,

lochte! Ferudebeschieden
'

Der stille, der häusliche Frirdrn,'
Er biete sich immer Euch dar!
Ja, bis hin zum fernsten Ziele,
Zu de höchsten Alters -land,
Geht im seligsten Gefühle
Glücklich Beide Hand in Hand.

Starbt
In Harribürg, am Dienstag, den 10. April,

1677, Vormittag um 8 Uhr, nach eine drei.

ftcS Tiichtrrchen dr Hrn. JohnA. Schtlr,
und dessen Ehegattin Mary, im Alter von 3
Jahrm, l Monaten und 7 Tag. Sanft
schlummr S in seinem stillen Kämmerlein.

Die Beerdigung findet heut (DonnrS-
tag Nachmittag um 2 Nor statt, und ,var om

Haus der trauernde Eyern, R. 1106 Slder
Straß, neben dir dutschrn luth ZionS-Kirch.
freunde und Verwandt find bijflichst dam rta--
gcladc.

Rachens:
So gh' nuy HI, dem Grab >u,
Du lieb Kind, so hold und fein t
Geh' hin und schlaf In stiller Ruh'
Idrinem enge Kämmerlein.
Schlaf, bi drz Todten Schaar erwqchl,
Schlaf sanft! viel tgusenh gute Nachti
Schlaf sanft tn deinem stillen Grab!
Früh' drach de Tode Sturm dich ab,
Du lung Morgenrosr,
Poch lket din Blüth nicht,
Denn a biLest am Grab bricht.
Da blüh in Gottr Schooß.

FrühjahrsEröffnnag van
C. Bowman Sp Ca. s

Neuem Store am Markt
Square, nächste Thüre zn Bolton'P Hotel,

Samstag, den 7te Ml, 1877.

Zwei Stores consolidirt unter einem Dach
und auf einem Floor, enthaltend die größte Attswahl

Dry Goods, Garpets, Oeltücher :e.
IM Centrum I'ON Penttsylvanicn!

Alle Waaren zu schrecklich tedrigen Prstfen!
4A)O Pards dcr bestcn farbig gedruckten Waaren ;n 5 Cents

per Yard. Job Lois in Dreß Goods zn folgenden Preise.-
5000 Äard zu !2j Cciil. wclchc scühcr von 2', bi S7l Ccitts kostctc:

5000 Aark>? z 15 Erms, wclchc ftühcr von 37t bis 50 Cent kostctc ;
3000 Slarh? ?i Z 5 Ccitts, wclchc srükcr 75 Ernt kostclcu.

Cine vollst.indige Answcibl ooi

Strumpswaaren, Unterkleider <K sanetz Kations
sür Hcrrcn, Damcn nnd Kinder.

Ebenso auch eine splendide AuSwabl schiwizei
Seide, Cashmm, Pres Brod, Ihawl, Tischtücher

. s. w. Unscr Vorrat!, a Tüchcr nd Cassimercs ist vollständig.
IVerbindung mit dem Storc habr wir auch ein

Schneider -Departement,
zur fadrizlruiig en Damen-Drlmau. Hrfrrn und Knadru-Klrider wrcden nach uweiiuuurrstrligi. Jedrr rrtauste Arilkrlwird garaSiiri, and wrnn n Ich tstirbigi, tz, <y.,y ...

rückbezatzll. Man spreche vor. '

Knnden könne vom M'rket Squarc, oder von dcr Eourthau Aveuuc i de
p,il t2. t577.-3m-, E. L. BBWUNN Est.

Zcniiauia
Feuer - Verstcherungs-

Gesellschaft
von

New - lork
Office: No. 175 Broadlvay.

Halbjährliche llcbersicht für das Jahr
endend Januar 1, 77, an den General-
Auditor des Staates Pcmisylvanicn be-
richtet. gemäß den Gesetzen dieses Staa-
tes:
Baar-Capital: H500,050.0Y.
Rcscrvirt für Wieder Ver-

sicherung, 5140,777.54
Rcscrvirt für Verluste, 70,271.14
Baarer Ncbcrschttß, 094,800.20

8^717^48.88
B c r m ö g c Ii:

Paar an Hand und in der Bank, K:16,738.17
BondS und MortgagcS, erilc An-

sprühe auf liegcndesEigenthum
im Werth on 01,593,70. 677,900,00

Ver.St.BondS, angegeteneeWcrth, 65>5,787.60
Staat und Eich Bunds, 172,953.00
Bank. Stock. 3,00.00
Anleihen gesichert durch Eollateral 22,500.00
Grund-Eigenthum, 45,8t9.3Z
Zuwach an Interessen, Jan. l, 77, 22,518.96
Baar im Hand dcr Agenten und

zum Eiuscntung derrit 75,241.45
Uncolletlirte Prämien af Pnlirir, 3,365.47

51.717.518.88
Sind. Garigne, Präsident.

Joh. Edw. Kahl, Vicc Präsident.
Hugo Schumann, Sekretär.

Anchjahlu'n/ °Dic wirden
Gelde indeird'.i für drn ganzra Zrllrau drr
virflchirnng, rniwedrr für den geilroum ett

hihrr sind, al in d,n Sc;cieüigen vrrstcher-
ungö-Äesellschaslin.

Auf Wunsch der Versicherten werden
die Policen in deutscher Spracht abge-

faßt.
Versichert in der Germania?
Di älteste, reichste und zerläfst,

Deutsche
FencrVerfichernngs Gesellschaft

i den Ver. Staaten.

Lokal-Agenten:
ssrieprich Wilhelm Ltetmau,

für Harrisburg und Umgegend,
eßafttna Fleischer,

fürHollidaysbnrg und Umgegend,
r. welche,

für Lancaster und Umgegend.

Fr. W m. Liesmann,

Harrisbnrg, Pa.
Zetruar 10,1877?11.

Die HossKKKg der jvelshunz
ist cS. waS so Viele veranlaßt, nach Mi-
chigan zu gehen, und dort
prachtvolle Ländein für Aarmen

von den

Millionen Acker Land
der Grand Rapid nnd Indiana Eisen-
bahn Compagnie aiiszusnchi.

Kräftiger Boden, sichere Erndtcii, hin-
länglich gcnug Holz, keine Dürre, Gras-
hüpfer (Heuschrecken), oder Okineb-duz
(eine Art Wanzen). Reines Wasser,
laufende Ströme, gute Märkte. Civili-
sation nd Schulen. Die Eisenbahn
lauft durch die Mitte des Gebiete.
Preis, von 54 bis zn ZlO per Acker.
Man schreibe an den Unterzeichnete für
Traktate, wo alles angegeben ist. deutsch
oder englische. Man sage nur, in wel-

cher Zeitunobige Bekanntmachung gele-
sen wurde.?Adresüre:

W. O. Hug har t,

tIkXXV UKUWB, Med
, Dcr Titel ist perscct.

Fcbruar 1,1577?13.

Zu verrenteu,

Eine Damps Lagerbier
Brauerei

in der Stadt Philadelphia, Pa,
mit einer ss-Parität d et

S.vv värrel Per zhr.
Die Dampfmaschine, der Kessel, da Elhau,

Aüstiwrrlstai, strinener Stau, und ein große
ewölbr

vefiaden fit irfie Zvfia.
Ausbefferuitgeu find keine nöthig.

Der monatliche Rcnt ist blos tzioo.
Ein vorzüglich Grlrgrnhrltist hirr grdotm,

NM in in profitable Geschäft einzutreten.
Wegen näherer Aukunfi wende man sich an

de Herausgeber tirst Blatte.

Bergner K Engel,
Lagerbier-Brauer

Brauer!: 3Z. und Thompson Straße,
yftta, 4IJWra? Sttaß.

Vhilvdslphta,
Mr.MS--kf.

rtztzentschcr Lliyd.
Regelmäßige Dampfschiffahrt

iSische
Bremen und Baltimore,

ii
durch die eigenst. diest Zweck drr El,de
rrdauten. mit allen Erfordernissen ersehene,

"n 2501 i

?Bilttnure. Ap. nd.esten.
-eri.- ? Pohle,
"vtzi." M-yer.

, ?Leipzig,"
? Hoffmann.

..Brnonschllttig." , Undütsch.
?Nürntzer,." .. Jäger.

Die Erpedltloa Bndet statt wie folgt:
Von Bremen. Von Baltimore.

?Nürnberg." Mr, 14, April3. 2P.M.?Leipzig," Lg, ;g ?

"Bwiunschweig," April 11. Mai 3,2 ,
..Nürnberg,"

..
? 17.2 ??Leipzig," Ma,' g,

? I
....Brannschweig." ? 23, Jnil4,2 ?

Und fortan alle 14 Tagen.
Nur die mit einem *

bezeichnetenDampfer legen auf ihrer Reise von
Bremen nach Baltimore in Southamp-
ton an.

Vermittelst dieser Dampfer erden Passagir-
re nach Bremen, Souttzampton, London nnd
Hadre und zurück befördert.

Passage-Preise:
Von Baitt'mme nach Bremen, Tou.idamplon,

Sajüte S9oWoid.
Zwischendeck K-w ourant.

Von Soutdampio nach Baltimore:
aiüte

.
' 90 Gold,

Zwischendeck P3O Eourant.
Don Bremen ter Hayre ach Baltimore:

Eajille 8100 Gold,
Zwischendeck 030 Eourant.

! Retour-BiUets
: yn Baltimore nach Bremen er Harre n
> zurück-

TMe 0180 Gold.
, Zwischendeck SS6.SO Eouraul.
, Bon Baltimore nach Souttzampton der Len-o n zurstck Seuttzamptou:

Eajllta SI7O G.l,
Zwischendeck, 56.50 ourant.

Kinde zwischen l w Jatzre zatzlrn die
Aegeu Fracht und Passage in diesen in jeder

Hlußch pfetzlenrjen Schiffen end.
au stch an die General-Agenten der Linie,

A. Schumacher K Comp.
N 5, Süd Gay Str., Baltimore, Md.,

F. W. Licsmann,
N 2 Mary Ayrnur, Harrisdurg, Pa.,

de an

PH. C. Ranninger.
N. 11t Nord Prince Straße, Lancaster, Pa.

März 29,1877.-Jan225.77.ckMWW

vi Soutyampton,
erwtNelst der eliedlen eisrrneuPosttawpser

wertl. ter. Eil,
ftraukkurt. dein. osil.
Sans,

weeupr!?! SriedriH Hirtel, Inss'wÄierck,
on siwo Könne u-d rio pserdekeaft. Dir Er-
pediiu.lage Pud wiefolgt festgesetzt -

Von Brem: Jeden Sonnadend.
Von Souttzampton: Jeden Dienstag.

Von New - Zsork: Jeden Sonnadend.
vltvampfcr teste Ltute Halle zur Lauduuz

der Passagiere ach kizlaud ad Frankreich ta
oaidawptocka.

Passagier-Preis:
Bs vremeu,,ch New-Fart:

, U.,a. s Dderrr alu...^lo.0, . ,jSutern al..? MI.j
tz. tu Eurreuey.

Ktuder unter 1 Jahtru tzl; dtilo ulie I
Jatze
vi New-York ach Lnn, Bremen,

H,re uu auttzamptiu:
, ir.ia,. s Odcrcr Bal..?tzl00. I.l. Tattll junterer 5a1,.?..tz0.0 j
Zwischendeck.- ma.vo in Currency.

Kindcr unicr 1 Jahn ti; Ktndcr unicr i

Jahr frei.
Nach Bremen nnd zurück,

wendcidc Panagcnzualcich gen wcrdc:
, n.it. l Salon...chZ.o >, ...

I.aM jUMrn alo..?,i.o j 'ld.

Zwischindcck. It. I, Enrrrnly.
KMdn ntcr 1 Jahre 5.2!; diu unter >

Jahr stet.
wtgen Fracht in Passage wende an sich an

Oelrich so.,
N. 2 vowUng Green, R'w-S-r,

Hermann Luerßen,
SIS Rare Straße,

Agent für Harrisbnrg, Pa.
December l,IM.

Zuverrenten,
Zwei wodudins". e-^. a de stei,

Glreßc, nnd da ntire -uf ?Ulli,' Hill,"
I,eine Glück Srnnd dapt. an der Erlte!
nnd Pinlderry Gtraße, sind uuier anhren
Vedinguultt ,n nernlen. wäherrt u erfatz-
re, det dr Nnlerzeichne.

Bernhart Frisch, '
HaeeMui, Februar 1,177?ck.

Zu verkattfen.
Einvardier-Geschäftn Phtladrtphi

da Bch inrr guten Kundschaf erst, un
irr StM defländi im etzen hat, ist zu
kaastn.?Die dchenMche Einva denen belauson
sich uf SSV i75. - reis Ä.den Schov,

Etz? ist;aerfatz,enwdieservffer


